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Wäre Bach in Kongo statt in Sachsen geboren, hätte er keinen einzigen Takt eines Chorals oder einer So-
nate geschrieben, obwohl wir mit gleicher Sicherheit behaupten können, dass er seine Volksgenossen in ei-
ner Musikform überflügeln würde (Kroeber, nach Bruner, 2000). Wir sind unausweichlich durch Umstän-
de gekennzeichnet, unter denen wir geboren und erzogen wurden und deshalb können wir zweifelsohne 
behaupten, dass die Kultur des Menschen Schicksal darstellt. Die erziehung innerhalb einer bestimmten 
Kultur prägt sich in unsere Denkprozesse ein: die Vernunft formt die Kultur, aber auch die Kultur formt die 
Vernunft. Der Mensch soll sich deshalb seiner eigenen kulturellen Bedingtheit bewusst sein wie auch sei-
ner (angeborenen) Neigung, die Welt aus der eigenen Perspektive zu sehen. Die heutige Welt unterscheidet 
sich jedoch beträchtlich von jener, in der frühere Generationen aufgewachsen sind: wir sind in das 21. Jahr-
hundert getreten, das schon bis jetzt durch zunehmende Globalisierung gekennzeichnet wurde. Berührun-
gen, Mobilität und Verschmelzung verschiedener Kulturen ist dynamischer als je zuvor. Während sich der 
Multikulturalismus auf das Zusammenleben, und Interkulturalismus auf die Beziehung dieser verschie-
denen Kulturen zueinander bezieht, stellt der Transkulturalismus einen weiteren Schritt dar: verschiedene 
Kulturen durchdringen sich und verschmelzen miteinander, es entstehen neue Kulturen, es werden neue 
(materielle und immaterelle) Kulturerzeugnisse produziert. Um den Bedürfnissen der Schuler im 21. Ja-
hrhundert zu genügen, muss das Curriculum transkulturelle bzw. jene Dimensionen enthalten, die er-
forschung, Hinterfragung und Infiltratiion verschiedener (fremder, anderer) Kulturen, deren Moodifizie-
rung und Schaffung neuer Identitäten sowie die Aneignung der Wahlkultur erlauben. 
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